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Bericht zur Umsetzung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen 
dem Wege-Zweckverband der Gemeinden des Kreises Segeberg (WZV) 
und der Stadt Norderstedt über gemeinsame Regelungen bei der Entsorgung 
von Abfällen 
hier: Abrechnung des Betriebes des Recyclinghofes Norderstedt (RHN) Oststraße 
 für die Jahre 2006 und 2007 
 
 
Im Dezember 2004 wurde die öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen dem WZV und 
der Stadt Norderstedt über gemeinsame Regelungen bei der Entsorgung von Abfällen 
geschlossen. Ziel der Vereinbarung ist u. a. die Schaffung von Synergieeffekten durch die 
gemeinsame Nutzung einer vom WZV errichteten Entsorgungseinrichtung (Recyclinghof 
Norderstedt) mit Müllumschlagstation, Wertstoffhof und Sonderabfallannahmestelle. 
 
Der neu gebaute Recyclinghof Oststraße 144 wurde am 02.10.2006 eröffnet. 
 
Im Jahr 2007 nutzten 64.686 Kunden (davon 58.470 aus Norderstedt) die Anlage. 
 
Auf dem Recyclinghof wurden im letzten Jahr insgesamt 21.384,11 t Abfälle (u. a. mit 
Umschlag des Hausmülls) entsorgt. 
 
Nach § 9 Abs. 7 der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung hat der WZV über den Aufwand 
vierteljährlich Rechnung sowie jeweils zum Jahresende die Jahresendabrechnung zu legen. 
 
Die Abrechnung wird in der anliegenden Form vorgestellt und in der Sitzung mündlich 
erläutert. 
 
 
 
 
 
 


